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„Seniorenuni“
eröffnet Chancen
VonCordulaGröne

Die 50-plus-Generation
ist aktiv und oft auch bil-

dungshungrig. Mit der „Se-
niorenuniversität“ – einem
Leuchtturmprojekt der an-
spruchsvollen Senioren-
bildung – besteht dieMög-
lichkeit, sich abseits des
Unibetriebs wissenschaftli-
che Inhalte anzueignen. Ein
solches Angebot für diese
Zielgruppe fehlte bislang im
Portefeuille der Lippe Bil-
dung eG. Die Übernahme
der Einrichtungmacht des-
halb Sinn und ist ein weite-
rer wichtiger Baustein in der
lippischen Bildungskette. Da
die Zahl der älteren Semes-
ter bekanntlich stetig an-
steigt, dürfte die Resonanz
auf Angebote des Europäi-
schen Zentrums für Univer-
sitäre Studien der Senioren
OWL zunehmen. Diese täte

gut daran, den „Best-Agern“
noch weitere Bildungsan-
gebote zu offerieren, für die
man sich nicht länger festle-
genmuss – die Zeit ist kurz-
lebiger geworden.
Die Idee sei schon 2005

gewesen, die RegionOWL
mit innovativen Ideen vo-
ran zu bringen, sagte Uwe
Borchers, Geschäftsführer
des Zentrums von Innovati-
on in der Gesundheitswirt-
schaft. Für BadMeinberg
wäre eineWeiterentwicklung
der „Seniorenuni“mit mehr
Teilnehmern ein Glücksfall,
dennmit interessantenWis-
senstransfers kämen auch
weitere Besucher in den Kur-
ort –mit allen positiven Aus-
wirkungen für Hotellerie,
Gastronomie undHandel.
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Besucher treiben „Paddel-Shuttle“ an
Aktionstag am Samstag in Lemgo beleuchtet die vielen Facetten des Wassers

Von Jens Rademacher

Woher dasWasser kommt, wo-
hin es fließt undwasman dar-
aufmachen kann:Das zeigen
viele Akteure aus ganz Lippe
amWochenende beim „Tag des
Wassers“ in Lemgo.

Lemgo. Beim Pressetermin
wagten sichKlausKüster, Vor-
sitzender des Kanu- und Se-
gelclubs Lemgo (KSC), mit
vier Mit-Paddlern schon mal
auf die Bega und drehten eine
Runde. Ziel der Übung: klar-
zumachen, dass die Besucher
am Samstag, 23. August, am
LangenbrückerTor auch selbst
aktiv werden können, um das
Element „Wasser“ besser ken-
nenzulernen. Schließlichbietet
der KSC ein „Paddel-Shuttle“
auf demWasser zwischen dem
Veranstaltungsort – übrigens
in Bahnhofsnähe – und dem
Bootshaus an. Letzteres liegt
passenderweise ganz in der
NähedesLemgoerFreizeitbads
„Eau-Le“, wo ebenfalls Aktio-
nen angeboten werden. Dabei
müssen die Insassen des Zeh-
ner-Canadiersnichtunbedingt
mit dem feuchten Element in
Berührungkommen, aberdoch
selbst zum Paddel greifen, wie
Küster ankündigte.
Überhaupt bietet sich der

Parkplatz am Langenbrücker
Tor als Schauplatz für den zen-
tralen lippischenWasser-Akti-
onstag geradezu an: Er liegt an
derBega in Innenstadtnähe, die
zurTrinkwassergewinnungge-
nutzten BrakerWiesen schlie-
ßen sich an, undaucheinKanal
ist vorhanden. Indenbietet der
Abwasserbetriebder StadtLage
Einblicke, der nach Lemgomit
SpülwagenundKanal-Kamera
anrückt. Für Unerschrockene
gibt es einen Ein- beziehungs-
weise Abstieg in die Unter-
welt, wie Rüdiger Kuhlemann,
Teamleiter Wasser beim Kreis
Lippe, ankündigte.
Das zeigt:AmSamstag tum-

meln sich zwischen 10 und 16
Uhr viele Akteure in Lemgo.
Nachdemes zumWasser-Akti-
onstagbei der ersten lippischen
Auflage im vergangenen Jahr
Aktionen an mehreren Or-
ten gegeben hatte, hätten sich
Kreis,Kommunen, Stadtwerke
undweitereBeteiligte nun ent-
schlossen, eine zentraleVeran-
staltung zu organisieren, sagte
Anja Szalatnay vomKreis.
Hintergrund ist der Welt-

wassertag, den die UN-Welt-
konferenz Anfang der 90er
Jahre ausgerufen hatte. „Da-
mit soll auf die Bedeutung des

Wassers als elementares und
schützenswertesGut aufmerk-
samgemachtwerden“, erläuter-
te Jürgen Hennigs, Leiter von
„Straßen und Entwässerung
Lemgo“ (SEL). Eigentlich ist
dasDatumdesWelttagsder 22.
März, aber ausWettergründen
habe man sich für einen Som-
mertermin entschieden.
Das umfangreiche Pro-

gramm beleuchtet das Thema
von vielen Seiten. So können
Besucher am Samstag mit ei-
nem weiteren Shuttle – dies-
mal ein Bus – zur Kläranlage
fahren und dort eine Führung
mitmachen. Es gibt Führun-
gen über die Braker Wiesen
und durchs „Eau-Le“ mit In-
formationenzurFiltertechnik.
Wer Badekleidung dabei hat,
kann dort auch gleich ins Be-
cken hüpfen. BeimAktionstag
geht es aber auch um die Fra-
ge, was passiert, wenn Wasser
imÜbermaßda ist: SEL-Mitar-

beiter Immo Henneberg kün-
digte Informationen zu den
geplanten Hochwasserschutz-
maßnahmenanderBega inder
Lemgoer Innenstadt an.

Und schließlich sind auch
Stadtwerke und Sponsoren
vor Ort, um auf eines hinzu-
weisen:Wasser kannmanauch
trinken.

UnterwegsaufderBega:BeimWasser-Aktionstag könnenBesucher selbst zumPaddel greifen und den
mäandernden Fluss aus ungewohnter Perspektive erleben. Fürs Foto haben sich schonmal (von vorn)
Jonathan Küster, August Weege, Jan-Wilhelm Kronshage und Klaus Küster ins Kanu gewagt.
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Aktionen am Langenbrücker Tor

Zahlreiche Akteure bie-
ten am Samstag, 23. August,
von 10 bis 16 Uhr Aktionen an.
So wollen die Stadtwerke Bad
Salzuflen, Detmold und Lemgo
eine Trinkwassertheke aufbau-
en und die Frage stellen, ob Was-
ser immer gleich schmeckt. Die
Stadt Detmold hat Geocaches
für die technisierte Schnitzeljagd
an der Bega eingerichtet, es gibt
Pedelec-Touren mit dem Elektro-
rad zu wasserwirtschaftlichen
Sehenswürdigkeiten mit Helmpf-
licht – Anmeldung unter☏
(05231) 62-6190. Hinzu kom-
men Informationen zur ökologi-

schen Entwicklung der Bega und
zur Gewässerrenaturierung beim
Projekt „Wasser im Fluss“. Die
„Kooperation Landwirtschaft
– Wasserwirtschaft“ berichtet
über Trinkwasserschutz. Es gibt
Wasserspiele für Kinder mit der
Feuerwehr Lemgo, Informatio-
nen zum Schieder-See und zur
Rattenbekämpfung. Das THW
klärt auf über die Wasseraufbe-
reitung in Krisengebieten. Eine
Übersicht bieten auch Faltblät-
ter, die an vielen Stellen erhält-
lich sind. Weitere Informationen
gibt es auch im Internet auf der
Seite www.kreis-lippe.de. (rad)

Der Hasselbachschule
eng verbunden

Cathrin Möbius als Konrektorin ins Amt eingeführt

Detmold-Pivitsheide V.H.
Kathrin Freitag, Leiterin der
Hasselbachschule, kann sich
über Verstärkung freuen: Ab
sofortwird sie vonCathrinMö-
biusbei derLeitungderGrund-
schule unterstützt. Denn die
45-jährige Lehrerin ist zur

Konrektorin berufen worden.
Dass die gebürtige

Detmolderin mit dem neuen
Posten betraut worden ist, ver-
dankt die Hasselbachschule
ihrer konstant hohen Schüler-
zahl.Diese liegt derzeit bei 191.
Damit ist die für eine Konrek-

torenstelle erforderliche Zahl
von 180 Kindern sogar über-
schritten. „Ichwerde aber auch
weiterhin Lehrerin der 4a blei-
ben“, betontMöbius.
Seit 2001 unterrichtet sie an

der Grundschule. „Ich iden-
tifiziere mich sehr mit dieser
Schule. Daher kames fürmich
auchnur inFrage, hier alsKon-
rektorin zu arbeiten“, erklärt
Möbius. Erfahrungen in der
Verwaltung einer Schule habe
sie bereits in der Steuergrup-
pe sammeln können, die die
Schulleiterin inderVergangen-
heit unterstützt hat. „Von An-
fang an war sie mit der Schule
eng verbunden und daher gibt
es keine bessere Wahl“, sagte
Kathrin Freitag.
SchulratWilfriedStarke von

der Schulaufsicht des Kreises
Lippe konnte der Konrektorin
abernochkeineUrkundeüber-
reichen.Die gibt es erst nachei-
ner sechsmonatigenProbezeit.
Stattdessen bekamMöbius ei-
nenBlumenstrauß, verbunden
mit den besten Wünschen für
die Zukunft. (qdt)

Voller Vorfreude:Cathrin Möbius wird in Zukunft die Leitung der
Hasselbachschule verstärken. FOTO: MARQUARDT

Nationalpark
kennenlernen

Kreis Lippe. Die National-
park-Koordinierungsstelle der
OWL-Naturschutzverbände
in Detmold lädt zu einer Tour
in den Nationalpark Eifel ein.
Die Teilnehmer erwartet, pas-
send zum zehnjährigen Beste-
hendesParkes, ein spannendes
Programmmit der Teilnahme
an Exkursionen und Veran-
staltungen. Mit dem Bus wer-
denAbfahrten inDetmoldund
Paderbornangeboten.DieTour
wird in Zusammenarbeit mit
der Natur- und Umweltaka-
demie des Landes NRW orga-
nisiert und dauert von Sams-
tag, 30. August, bis Sonntag,
31.August. Informationenund
Anmeldung unter☏ (0 52 31)
9 81 03 95. oder www.natio-
nalpark-ja-bitte.de

Pilze in Nahaufnahme
Biologische Station bietet Fotoseminar an

Kreis Lippe. Digitalkameras
haben im Bereich der Natur-
fotografie zahlreicheMöglich-
keiten. Für fortgeschrittene
Anwender der Digitalfotogra-
fie bietet die Biologische Stati-
onLippe inSchieder inZusam-
menarbeitmit demFotografen

Rüdiger Haase am Samstag,
23. August, von 10 bis 16 Uhr
ein Praxisseminar an. Thema:
„Pilzfotografie – Digitale Ma-
krofotografie, HDRI- und Fo-
tostacking“.

Anmeldungen:☏ (0 52 82) 462.

Polizei sucht
Zeugen

Unfall bei Nienhagen
Detmold-Nienhagen. DiePo-
lizei sucht Zeugen eines Un-
falls, der sich am Montag auf
der Pivitsheider Straße bei
Nienhagen ereignet hat. Sie
hofft, den Vorgang so genau
klären zu können.
Nach Angaben der Polizei

hatte ein86-jährigerOpel-Fah-
rer gegen15.45UhramMontag
auf der Pivitsheider Straße in
Höhe der EinmündungUnter-
nienhagen mehrere Fahrzeu-
ge überholt, die rechts abbie-
gen wollten. Als ihm kurz vor
dem Einscheren ein Audi, ge-
steuert von einer 50-Jährigen,
entgegen kam, wurde es eng.
Die beiden Fahrzeuge berühr-
ten sich, die Außenspiegel gin-
gen zu Bruch.
Der Opel-Fahrer habe zwar

kurz angehalten, sei dann aber
einfach weiter gefahren, be-
richtet die Polizei. Mittler-
weile weiß sie, um wen es sich
handelt. Doch das Verkehrs-
kommissariat bittet insbeson-
dere die Fahrer der überholten
Autos, diedenVorfall beobach-
tet habenkönnten, sich zumel-
den. (te)

DasVerkehrskommissariat ist unter☏
(05231) 6090 zu erreichen.

Läufer testen
Strecke für
Firmenlauf

„Training“ im Kurpark
Horn-BadMeinberg.DieStre-
cke des 6. Sparkassen-Firmen-
laufes ist von jedemzubewälti-
gen. Das haben die Initiatoren
des Laufes – die lippischen
Sparkassen und der Laufladen
„Endspurt“ – versprochen. Ob
dem wirklich so ist, lässt sich
am Donnerstag, 28. August,
testen. Dann kann man die
Strecke für den „echten“ Lauf
am Freitag, 5. September, ken-
nenlernen
Um18.30Uhr treffen sich am

28.August imKurparkvonBad
Meinberg (Eingang Kurgast-
zentrum) alle, die die originale
Laufstrecke schoneinmalunter
die Füße nehmen wollen. Der
Laufladen stelle dazu erfahre-
ne Trainer ab, gelaufen werde
in unterschiedlichen Gruppen
je nach Tempo. Dazu würden
auch Streckenpläne verteilt,
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Veranstalter.
Nach ihren Angaben haben

sichbisher 1412Teilnehmer an-
gemeldet.DieVeranstalter hof-
fen, dass die Anmeldezahlen
nun nach demEnde der Ferien
nocheinmalnachoben schnel-
len und die Zahl von 1653 Läu-
fern /WalkernausdemVorjahr
übertroffenwird.Die schnells-
ten Teams und Einzelsportler,
aber auch die größte und die
kreativste Laufgruppe werden
geehrt. Anmeldungen sind
noch bis zum 27. August im
Internet möglich. (te)

Die Adresse lautet: www.sparkassen-
firmenlauf.de

NACHRUF

Weerth-Schule trauert
um Fritz Bolhöfer

Detmold.DerehemaligeLeiter
derDetmolderWeerth-Schule,
Fritz Bolhöfer, ist tot. Er starb
amMontagmit 89 Jahren.
Tiefe SpurenhatderPädago-

ge an der Weerth-Schule hin-
terlassen, die er bis zu seiner
Pensionierung 1989 über Jahr-
zehnte geleitet hat. „Schon sehr
früh hat er der Schule ein eige-
nes Profil gegeben“, würdigte
Schulleiterin Iris Hansmann
dasWirkenBolhöfers. So führ-
te er freiwilligen Französisch-
Unterricht ein und installier-
te einen Schulkindergarten.
Außerdemhabe Fritz Bolhöfer
schon 1989 den gemeinsamen
Unterricht behinderter und
nichtbehinderter Kinder vor-
bereitet, sagte sein Nachfolger
Günter Zahn.
40 Jahre engagierte Bolhöfer

sichimLippischenHeimatbund,
davon sechs Jahre alsVorsitzen-
der des Ortsvereins Detmold.
Der Heimatbund verlieh ihm
dafürdie SilberneRose. (te)
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